
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 
Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 

Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr 

Gottesdienst am 29. September 2019 (Michaelistag)  

mit Pastor Marc Bergermann anlässlich des Gemeindefestes  

 
Wie glauben wir an Engel? 

 

Klaviervorspiel: Simon Rethemeier 

Votum und Begrüßung  

Lied: EG 664,1-3 (Wir strecken uns nach dir) 

Ansagen 

Lied: EG 322,1-2.4-5 (Nun danket all) 

Psalm 91 [EG 739] (im Wechsel)  

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt 

und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, 

der spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, 

mein Gott, auf den ich hoffe. 

Denn er errettet dich vom Strick des Jägers 

und von der verderblichen Pest. 

Er wird dich mit seinen Fittichen decken, 

und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln. 

Seine Wahrheit ist Schirm und Schild, 

dass du nicht erschrecken musst vor dem Grauen der Nacht, 

vor den Pfeilen, die des Tages fliegen, 

vor der Pest, die im Finstern schleicht, 

vor der Seuche, die am Mittag Verderben bringt. 

Denn der Herr ist deine Zuversicht, 

der Höchste ist deine Zuflucht. 

Es wird dir kein Übel begegnen, 

und keine Plage wird sich deinem Hause nahen. 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 

dass sie dich auf den Händen tragen 

und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  

(Blatt bitte wenden!) 

 



 

Gebet 

Lied: EG 331,1-3 (Großer Gott, wir loben dich) 

Ansprache 1. Teil: Engel und unser Glaube 

Lied: EG 331,6-7.11 (Großer Gott, wir loben dich) 

Ansprache 2. Teil: Engel, Kinder … und wieder 
unser Glaube! (Matthäus 18,1-6.10) 
Zu derselben Stunde traten die Jünger zu Jesus 
und sprachen: Wer ist nun der Größte im 
Himmelreich? Und er rief ein Kind zu sich und 
stellte es mitten unter sie und sprach: Wahrlich, 
ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen. Wer nun sich selbst 
erniedrigt und wird wie dieses Kind, der ist der Größte im Himmelreich. Und wer ein 
solches Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf. 
Wer aber einen dieser Kleinen, die an mich glauben, zum Bösen verführt, für den 
wäre es besser, dass ein Mühlstein um seinen Hals gehängt und er ersäuft würde im 
Meer, wo es am tiefsten ist.  
Seht zu, dass ihr nicht einen von diesen Kleinen verachtet. Denn ich sage euch: Ihre 
Engel im Himmel sehen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.  

Klaviermusik 

Fürbitten (mit persönlicher Stille) 

Lied: EG 357,1-3 (Ich weiß, woran ich glaube) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied: EG 607,1-3 (Herr, wir bitten, komm und segne 

uns) 

Aaronitischer Segen (stehend)        
Klaviermusik 

 

Dieses Gottesdienstblatt dürfen Sie gerne nach Hause mitnehmen! 


